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Waagrecht:
1 hilfreich und guf genügt noch nicht; 2

bekannter Gummi; 3 mohammedanischer Fasfen-
monat; 4 Anruf an ein Schiff; 5 ; 6 jeder haf
einmal im Leben; 7 Gestalt aus «Peer Gynt»;
8 soviel wie erkämpft; 9 zu wem sprach der
Scheik?; 10 Ohrenheilkunde; 11 auf dem
Jahrmarkt zu finden; 12 «Goldgeneral» von
Kalifornien; 13 chem. Element (auch Jahkarte); 14
?????; 15 Abkürzung für einen Halbkanton;
16 Gesellschaftsform (französ.); 17 befiehlt dem
Knecht; 18 ?????; 19 siehe 13 waagrecht; 20

; 21 Treubruch; 22 ging wieder los auf
Zucker und Oel; 23 Schiff Noahs; 24 immergrünes

Nadelholz; 25 schwätzt nicht nur!; 26
Abkürzung für Dezigramm; 27 ?????; 28
Doppelgägg; 29 versagte nichf in der Korea-
Frage; 30 «Führer» in gmögigerer Form!; 31

???????; 32 mit einem Stern am Kragen;
33 weiblicher Vorname; 34 wird auf der Velotour

eingefangen (nichf Nagel!).

Senkrecht:
1 und 2 putzt alles (diesmal nicht Vim); 3

Geschichtsepoche; 4 wählerisch; 5 männlicher
Vorname (der Liebwerfe); 6 soll das Leben süh
machen; 7 ??????; 8 Unfrieden, 9 der
lateinische Niemand; 10 galt einmal Fr. 1.70; 11

diesen Zähler braucht man im Sommer nicht;
12 wird vom Bauer auch gestochen; 13 weifj
alles besser als der Fachmann!; 14 wird eingemach)

für den Winter; 15 Bundesrat; 16 Hauptstadt

von Aegypten; 17 gehört zum Lug; 18
Liebreiz; 19 die «absolute» Hauptperson; 20
auch hinter dem Vorhang; 21 trinkt der
Tessiner wie der Thurgauer den Mösl; 22 ein
weltbekannter Karl; 23 Zustand der Liebe; 24
Abkürzung für Tellur; 25 der geschüttelte Dichter;
26 wer nichf ins Tirol reist, geht an die ;

27 Kurorf im Berner Oberland; 28 der
Psychiater kennt den leidenschaftlichen ;

29 weltfreudig; 30 Kreuzworträtselgefränk aus
vergorenem Honig; 31 Schwung.
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Kreuzworträtsel Nr. 37. A u f I ö s u n g : Hebed
zaeme, gaend ech d Hand, schwätzed nid vom
Vaterland! (Autor unbekannt.)

Senkrecht: 1 LGR Lager, 2 Ua Au, 3

Chegel, 4 jemandes, 5 Eva, 6 abends, 7 Chind,
8 an, 9 Nero, 10 geht, 11 jagte, 12 odore, 13
Wind, 14 Ee, 15 Ich, 16 Irre, 17 azfoh, 18 (ils)

Stofjseufzer eines «Zelter»-Anfängers!

vont, 19 Ol, 20 Laek(en), 21 Naze, 22 Orkan,
23 beredt, 24 d Müze, 25 no, 26 Imkr- (Krim)-
hild, 27 Edi, 28 Selnau, 29 En, 30 S.d.N.

Waagrecht: 1 Ciano, 2 Albis, 3 Hebed, A

zaeme, 5 (t)emerô, 6 Ferkl, 7 Lugano, 8 Rio,

9 Kernen, 10 gaend, 11 ech, 12 d Hand, 13
LDSG, 14 (Po)ntiu(s), 15 schwätzed, 16 + 17:
Zenith, 18 Neo-, 19 nid, 20 vom, 21 da, 22
R.D. (Erde), 23 Gerok, 24 Vaterland, 25 Pane,
26 noix.

Befehl durch!

Zwei Mitfei gibt es, welche alle
kranken Soldaten kurieren Jod und
Rizinusöl! Mit Jod heilt man alle äuheren
Krankheiten vom Haarausfall bis zum
Fuhschweih, und mit dem Rizinusöl
verzeichnet man denselben Erfolg bei allen
inneren Krankheifen! Nur eben glauben
meistens nur die Militärärzte, nicht aber
die Soldaten, an die Unfehlbarkeit der
erwähnten Mittel. Diese Einstellung besah

auch Füsilier Glänzli, der an einer

Krankheit litt, von der er selber sagte:
«Bei einem Roh spräche man von
Kolik!» Die absolute Innerlichkeit dieser
Krankheit schrie nach der Ansicht des
Doktor-Leutnants direkt nach einer Rohkur

mit Rizinusöl; doch, der Folgen be-
wuht, sträubte sich Füsilier Glänzli mit
Händen und Fühen gegen das Einnehmen

dieses erprobten Medikamentes!
Schliehlich wurde es dem Doktor zu
bunt, und kraft seines Grades ordnete
er strikte an: «Rizinus ist Befehl!»

Somit wurde unserem armen Füsel
die haarölige Flüssigkeit gewaltsam
eingetrichtert und er seinem Schicksal
überlassen. Bei der abendlichen
Krankenvisite fragte der Doktor-Leutnant
den ziemlich käsig aussehenden Füsilier

Glänzli nach der Wirkung des so
widerwillig geschluckten Medikaments.
Glänzli erinnerte sich an die strikte
Anordnung «Rizinus ist Befehl!» und sprach
mit schlauem Grinsen: «Herr Lütnant!
Befehl durch!» B"
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